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Zugangstreppe aus Blockstufen

2 x 14 Stg 14 /32
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Sauberkeitsschicht, d=10 cm

Verfüllung mit Magerbeton

Handlauf

doppelläufig

Entwässerungskastenrinne

Neubau Personenaufzug

Abmessung Fahrkabine

l/b = 2.10/1.10 m

Pumpensumpf mit

Sauberkeitsschicht 

Gitterrostabdeckung

ausgesteift

Spundwandverbau

Entwässerungskastenrinne

NW 100

1%

 Neubau Treppeneinhausung

NW 100

Verbau

Bemessungswasserstand

  44.00m

AF

AF

AF AF

AF

AF

feuerverzinkt

Bedientableau Aufzug in

Tunnelwand rechts neben Aufzugstür,

Wandaussparung nach Angabe Aufzugs-

hersteller, Leerrohrverbindung zwischen

Schacht und Bedientableau

Rückbau

Bahnsteigdach ca. 30 m

Neubau Dachstütze

 50  50

 40

 
2

5

 
5

0

innenliegendes Fugenband mit

Mittelschlauch und

Injektionsmöglichkeit

Fugenabschlußband mit

4 Sperrankern umlaufend

Fugeneinlage gem. ZTV-INGFüllstoff

Sägerauhe Brettschalung

Trapezleiste
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KT 

2xKT Trasse

KU

D=45.88

D=45.48

SOS-Säule

KU

2ger.Schienen

14-13b

SOS-Säule

E

KU

PB

2ger.Schienen

RKS 3

RKS 4

Bahnsteig 1

Bahnsteig 2/3
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Anpassung Tiefenentwässerung

Neubau Personenaufzug

Abmessung Fahrkabine

l/b = 2.10/1.10 m

Neubau Personenaufzug

Abmessung Fahrkabine

l/b = 2.10/1.10 m

Zugangstreppe aus Blockstufen

2 x 14 Stg 14 /32

8

Zugangstreppe aus Blockstufen

2 x 14 Stg 15 /32

3

14 Stg 15 /32

3

14 Stg 15 /32

3

14 Stg 14 /32

8

14 Stg 14 /32

8

Pumpenschacht

Abschlusswinkel

Bahnsteigkante

wiederverwenden

Neubau Mauer

ca. 9.50 m 

Neubau Mauer

ca. 5.00 m 

KK Gr. IV umverlegt

14.7

1

2

3

Rückbau Bahnsteigdach

Länge ca. 27 m

Rückbau Bahnsteigdach

 Länge ca. 30 m

vorh. Betonplatten wiederverwenden

Bahnsteigkante

vorh.Betonplatten
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Neubau Personenunterführung

LW=2.50 m, LH≥2.50 m

Bediensäule Aufzug

Bediensäule Aufzug

14,7

KT 

2xKT Trasse

JJ

aBa=1,66 m

hBa=0,590 m

aBi=1,68 m

hBi=0,540 m
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hBi=0,520 m

P
e

r
s
o
n

e
n

u
n

t
e
r
f
ü

h
r
u
n
g

P 4

P 2

P 1

P 3

k
m

 
1

4
,
6
+

9
6
,
9

0

k
m

 
1

4
,
7

+
0

6
,
4

0

CC

DD

AA

B

B

E
E

B
a

h
n

s
t
e

i
g

a
n

f
a

n
g

 
3

≥ 50

 
9

0

 
6

0

 
5

0

 
5

0

 
2

5

 
3

0

 
2

5  
7

0

19.15

3.20 1.82

 40

3.39 1.17 1.50 2.50 1.50

 40

2.55

 40

 
9

0

 
7

5

 32

5

9.65  30 6.00

 20

10 x 1.20

1.50

5

 20

5.50

 
2

5

1
.
0

0

2
.
5

0

12.40

4.16 1.58 4.16

 40

 25

2.55

 25

2

1.00

5
.
3

3

3
.
7

0

 32  30

 30
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41.53

45.85

40.91

45.05

43.21

43.71

45.9045.90 45.91

40.53

39.93

Neubau Personenaufzug

Abmessung Fahrkabine

l/b = 2.10/1.10 m

Pumpensumpf mit

Sauberkeitsschicht 

Gitterrostabdeckung

ausgesteift

Spundwandverbau

Zugangstreppe aus Blockstufen

2 x 14 Stg 15 /32

3

Sauberkeitsschicht, d=10 cm

Verfüllung mit Magerbeton

Handlauf

doppelläufig

Entwässerungskastenrinne

NW 100

 Neubau Treppeneinhausung

Entwässerungskastenrinne

NW 100

Verbau

Bemessungswasserstand

  44.00m

feuerverzinkt

Neubau Mauer

AF

AF

AF

AF AF

AF

Bedientableau Aufzug in

Tunnelwand rechts neben Aufzugstür,

Wandaussparung nach Angabe Aufzugs-

hersteller, Leerrohrverbindung zwischen

Schacht und Bedientableau

vorh. Bahnsteigdach

Rückbau

Bahnsteigdach ca. 27 m
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.
5
0

1
6

 
5
0

 50

7.20

1.85 1.85

3.50

44.43

41.58

Trapezleiste

40.91

1 %

vandalismussicher

Beleuchtung

Filtersteine

Einkornbeton

Hinterfüllung mit

Trapezleiste

NW 100

Entwässerungskastenrinne

Hinterfüllung Restbereich

Ril 836.0504, Bild 2

Abdichtungsabschluss gem.

Ril 804.6101, Bild 13

SOK 45.19 (Gl. 2)

44.11

8 cm Betonwerksteinplatten

Aufbau Bodenbelag PU:

Sauberkeitsschicht

Unterschottermatte

1%1%

2-12 cm Zementmörtel

Injektionssohle HDI

Bemessungswasserstand

  44.00m

AF AF

Abdichtung Überbau

gem. Ril 804.6101, Abs. 4 (2)

- Voranstrich

- Bitumen-Schweißbahn, erste Lage

- Bitumen-Schweißbahn, zweite Lage

- Schutzbeton C 25/30, bewehrt

geschlossener Spundwandverbau

ausgesteift

bis 1,50 m unter OK Schwelle kürzen

Grundleitung DN 160 

 40

 
2
5

 
5
0

2

Mittelschlauchummantelung

Injektionsmöglichkeit

mit Mittelschlauch und

innenliegendes Fugenband 

nach stat. Erfordernissen

Rundstahl Ø25mm, a=50cm

Querkraftverbindung

Kanten 1,5/1,5 cm brechen

ZTV-ING

Fugeneinlage gem.

Sauberkeitsschicht, d=10cm

Fugenabschlußband mit

4 Sperrankern umlaufend

Füllstoff

 30 30

5

 
6
5

2.40

2.60

 
9
0

 40

2.70

 40

1.68

 
5
4
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Handlauf

doppelläufig

Neubau

Treppenbelag aus Blockstufen

2 x 14 Stg 14 /32

8

Neubau Treppeneinhausung

Einbau Fahrradspur

Einbau Kehrrinne

Gleis 2 Gleis 3

zw. Handlauf

2%

Winkelelement

H=0,80 m

Kastenrinne NW 100

Bahnsteigkante

vorh. Betonplatten

wiederverwenden

Fundament

C25/30

Teilrückbau

Bahnsteigdach

6

2
5

R

 

1

0

Abdichtung Überbau

seitlicher Abschluss

gem. Ril 804.6101

4 x KSR PVC 110x5.3

Stahlschutzrohr DIN 2458-355.6x14.2,

DIN 1626-St 37.0

Hohlraum verdämmen gem. DVGW W 307

Herstellung der Kabelquerung in offener Bauweise

während der Verfüllung der vorh. Personenunterführung

 25

1 15 1

2.30

 
1
0

2
8

2

Treppenlaufplatte

Kehrrinne aus Naturstein-

platten 15x3 cm

Blockstufen 2 x 14 Stg 14

8

 /32 bzw.

Blockstufen 2 x 14 Stg 15

3

/32

Fahrradschieberinne

Neubau Treppe Bahnsteig 1 bzw.

Neubau Treppe Bhansteig 2/3

Markierung an allen Stufen des Treppenlaufes mit

kontrastierenden Streifen gm. Modul 813.0205 der DBAG

als Natursteinvorsatz mit gestrahlter Oberfläche

Streifen im Auftritt: b= 4-8cm

Streifen an Steigung: h= 2-8cm

Blockstufen mit an der Unterseite angeordneten Schubnuten

zur Verhinderung einer horizontalen Verschiebung.
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Wasserdichter Spundwandverbau

Larssen 32, o.glw.

  45.95 m

RKS 3

Endtiefe

kein weiteres Sondieren mögl.!

    9.20m

mitteldicht bis dicht, gelb braun

(kalkhaltig; mit nassen Zwischenlagen)

=Geschiebesand

Sand, stark schluffig, schwach feinkiesig 

    9.20m

dicht; nass, hell grau

=Schmelzwassersand

Mittelsand und Grobsand 

    7.30m

20 m steif bis weich, gelb braun

mitteldicht; Schluffanteil steif bis halbfest; ab 6,

(kalkhaltig)

=Geschiebesand

Sand, stark schluffig, schwach feinkiesig 

    6.70m

mitteldicht; nass, gelb braun

=Schmelzwassersand

Sand, schwach feinkiesig 

    3.50m
steif, gelb braun

(kalkhaltig)=Geschiebemergel

Schluff und Sand 

    3.10m

mitteldicht, ocker gelb

(kalkhaltig)
=Schmelzwassersand

Mittelsand 

    2.50m

dicht; Schluffanteil steif, gelb braun

(kalkhaltig)=Geschiebesand

Sand, schluffig bis stark schluffig 

    2.40m

dicht; Schluffanteil steif, gelb braun

kalkhaltig)

(mit Beimengungen aus Schlacke und Asche; 

kiesig (Aushub)

Auffüllung Sand, schwach schluffig, schwach 

    1.30m

A

A

mitteldicht, gelb=ungeb. Tragschicht

Auffüllung Mittelsand, grobsandig 

    0.70m

A

mitteldicht, grau

Quarzit mit Grauwacke

=ungeb. Tragschicht

Auffüllung Grobkies, schwach mittelkiesig 

    0.50m

A

locker, gelb=Verlegesplitt

schwach feinkiesig

Auffüllung Mittelsand, schwach grobsandig, 

A

=Kleinpflaster =Beton

    0.00m

(15.02.2012)

3.10m

GW

Bemessungswasserstand

  44.00m

    0.30m

    0.08m

RKS 2/2018

2/1

2/2

2/3

2/4

2/5

2/6

GW

3.50m

(11.04.2018)

2/7

2/8

2/9

2/10

    0.00m

    0.20m

Großpflaster =Granit

grau

A

    0.40m

Auffüllung, Sand, schluffig, schwach feinkiesig, schwach 

mittelkiesig, schwach tonig (Aushub)

(mit Ziegelreste); lagenweise schluffig

locker bis mitteldicht, Bindiger Anteil: steif, gelblich braun

[SU*]

A

    0.65m

Auffüllung, Mittelsand, schwach feinkiesig, schwach schluffig 

(Aushub)

locker bis mitteldicht, gelb

[SU]

A

A

A

A

    1.60m

Auffüllung, Schluff, stark sandig, tonig, schwach kiesig 

(Aushub)

(mit Ziegelbruch, Keramik, Kohle?)

weich bis steif, gelbbraun bis dunkelbraun

A

    1.85m

Mittelsand, schluffig, feinsandig, schwach feinkiesig, schwach

tonig, schwach org. Beimengung 

=Geschiebesand

kalkhaltig

mitteldicht, bindiger Anteil: (weich bis ) steif, braun

SU*

    2.90m

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig, schwach 

schluffig 

=Geschiebesand

mitteldicht, gräulich gelb

SU

    3.30m

Schluff, stark sandig, tonig, schwach feinkiesig, 

=Geschiebemergel

kalkhaltig

steif bis halbfest, gelblich grau bis gelb braun

TL

    3.90m

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach schluffig 

=Geschiebesand

mitteldicht, gelblich grau

SU

    5.10m

Schluff, sandig, feinkiesig, tonig, schwach mittelkiesig 

=Geschiebemergel

stark kalkhaltig

halbfest, grau

TL

    6.65m

Mittelsand, sehr stark feinsandig, schwach schluffig, schwach 

grobsandig 

=Geschiebesand

stark kalkhaltig

mitteldicht, hellgrau

SU

    7.55m

Schluff, sandig, tonig, schwach kiesig 

=Geschiebemergel

kalkhaltig

halbfest, grau

TL

    7.55m

kein weiteres Sondieren möglich!

Endtiefe

  45.04 m HN

  45.00m

  44.00m

  43.00m

  42.00m

  41.00m

  40.00m

  39.00m

  38.00m

41.51

40.91

45.66

44.36

41.41

41.51

42.50

44.01

43.50

43.00

(Befestigung für Hebezug)

Ankerschiene

sammelleitung

tagwasserdicht

1000 x 1000 mm,

Schachtabdeckung

Wartungseinstieg

Anschluss an Entwässerungs-

Rohrdurchführung für DN 160

mit gasdichter Abdeckung

Feuchtraumklemmkasten

Stahlträger mit

mit Ruhepodest

Einholmsteigleiter

4 Stabanker Ausführung in V4A

4 Gewindebolzen Ø 16 mm,L=300 mm

Rohrhülse Ø 20 mm, l=200 mm

Prallblech 600 x 600 x 15 mm

und Beleuchtung, Steckdose

Druckwasserdichte 

Rohrdurchführung DN 160

45.85

45.52

Sinkkasten

45.91

2%2%

0,3 %

41.54

Bahnsteig 2/3Bahnsteig 1

Winkelelement

H=0,80 m

Kastenrinne NW 100

Lichtraum GC

Lichtraum GC

Bahnsteigkante

vorh. Betonplatten

wiederverwenden

Kastenrinne NW 100

Füllstabgeländer

gem. A-Gel 12

Füllstabgeländer

gem. A-Gel 12

Neubau

Treppeneinhausung

Winkelelement

H=1.05 m

Fundament

C25/30

3 cm Pflastersand

8 cm Betonpflaster

Aufbau Bodenbelag Bahnsteige:

 Mineralgemisch 

(Kiessand 0/32)

Handlauf doppelläufig

Zugangstreppe aus Blockstufen

Einbau Fahrradspur

Neubau Personenaufzug

Abmessung Fahrkabine

l/b = 2.10/1.10 m

Gitterrost abnehmbar

Gleis 1 Gleis 2

Gleis 3

AF
AF

1,5 cm Fliesenbelag

Aufbau Bodenbelag PU:

Bahnsteigkante

vorh. Betonplatten

wiederverwenden

2%

2%

Kabelkanal Gr V

2 x 14 Stg 14

9

 /32

0,5 cm Kleber

2-8 cm Zementestrich

G

G

F

F

H

H

Unterwasserbeton

Kastenrinne NW 100 Kastenrinne NW 100 Kastenrinne NW 100

Grundleitung DN 160

Entwässerungsschacht

Entwässerungsschacht

 35 2.80  35

 40 2.90  40

 40 2.90  40

3.70

 
3
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2
.
3
6

 
5
0

 10 10

 20 2.50  20

geschlossener

Spundwandverbau

ausgesteift

1 %

kastenrinne

Entwässerungs-

Sauberkeitsschicht

Unterwasserbeton

NW 100

8 cm Betonwerksteinplatten

Aufbau Bodenbelag:

2-12 cm Zementmörtel

Grundleitung DN 160 

 40 3.25

4.25

 
3

0

 35 2.80  35

 40 2.90

 10 10

 20 2.50  20

 40

 40

1 %

kastenrinne

Entwässerungs-

Sauberkeitsschicht

Unterwasserbeton

NW 100

8 cm Betonwerksteinplatten

Aufbau Bodenbelag:

2-12 cm Zementmörtel

Grundleitung DN 160 

2.50

1
5

Schnitt D-D, M=1:100

Draufsicht, M=1:100

Querschnitt B-B, M=1:100

gem. RiZ-ING T Fug 1 (Raumfuge)

Detail "A", M=1:25

gem. RiZ-ING T Fug 2 (Raumfuge)

Detail "B", M=1:25

Bahnsteig 1

Längsschnitt A-A, M=1:100

Bahnsteig 2/3

Längsschnitt C-C, M=1:100

Schnitt E-E, M=1:100

Rahmenfläche

100 gon

Stahlbeton  -   Spannbeton  -  Stahl  -  Verbund *

*)  Nichtzutreffendes streichen

LM 71, SW/2

2,50 m

Bauwerksdaten

Bauart:

Lastannahme

Lichte Weite PU

- -

Kreuzungswinkel

Kleinste Lichte Höhe PU

Sauberkeitsschicht

_

0,5

Baustoffangaben

BetonstahlBeton w / z - Wert

Expositions-

Bauteil:

BSt 500 S (B)
XC4,  XD1, XF2

C35/45Rahmendecke

Rahmensohle

klasse

BSt 500 S (B)

C12/15

_

BSt 500 S (B)

Rahmenwand

Treppenanlage, Wände

BSt 500 S (B)

Gründung Fundamente

sand

Geschiebe-

Boden-

art

-30-45

-

4-6

siehe Ergebnisbericht Baugrung- und Abfalluntersuchung

Bodenkennwerte

  '   ' tg   

s

zul.   

s

c'

kN/m²kN/m²kN/m³

g j d dg

-10-1128-3020-21

-

° °

2,50 m

Einzelstützweite 3,00 m

10,30 / 10,30 m
Treppenlauflänge

2,40 m
Lichte Weite zw. Handlauf

Fundamente

BSt 500 S (B)

---

(PU, Treppe u. Aufzüge)

---

XC4,  XD2, XF2, XA1 WA

C35/45 wu

Aufzug, Wände

BSt 500 S (B)

Aufzug, Fundamente

BSt 500 S (B)

Ingenieurbüro Eckert vom 18.08.2011 und 29.02.2012

Gründung 

Spundwände sand

Geschiebe-

30-45 4-610-1128-3020-21

C35/45 wu

C35/45 wu

C35/45 wu

C35/45 wu

C35/45 wu

XC4,  XD2, XF2, XA1 WA

XC4,  XD2, XF2, XA1 WA

X0

Anforderungs-

klasse

D

D

D

D

D

D

D

_

0,5

0,5

0,5

0,5

''A''

"B"

0,5

0,5

''C''

Detail "C", M=1:25

E

s

MN/m²

XC4,  XD2, XF2, XA1 WA

XC4,  XD2, XF2, XA1 WA

XC4,  XD2, XF2, XA1 WA

Rahmendecke (Unterseite)

- gehobelte Brettschalung mit Nut und Feder quer zur PU

- Kanten gebrochen

Rahmenwände

- gehobelte Brettschalung mit und Feder vertikal

- Kanten gebrochen

- Graffitischutz

Sichtflächen:

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und

wirtschaftlichen Erfordernissen.

v. u. n. Magdeburg

v. u. n. Stendal

Schnitt J-J, M=1:20

G:\10211\Genehmigung_2019\Pläne_Antragsfassung_2019-03-27\Wolmirstedt_LP_LT_BW_GE.dwg  U7.1_BW_4 07 VA BW 001

Punkte Y

Absteckpunkte

1 4475258,700 5791484,285

2

3

4

X

4475272,234 5791479,299

4475260,229 5791488,437

4475270,705 5791475,148

''D''

Detail "D", M=1:25

Schnitt F-F, M=1:100

Schnitt G-G, M=1:100

Schnitt H-H, M=1:100

Anschlussplanung Park & Ride Anlage siehe zugehörigen Lageplan

Unterlage 7.1

Genehmigungsvermerk Eisenbahn-Bundesamt
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Index Änderungen bzw. Ergänzungen Planungsstand

0 Ausgangsverfahren: Antragsfassung
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Genehmigungsplanung: Unterlage für eine Entscheidung nach § 18 AEG
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03/2019

03/2019

03/2019

Hofmann

Nier

Meyer

Vorhaben:

Planart:

Planinhalt:

Datum Unterschrift

DB Station&Service AG

Bau- und Anlagenmanagement

Löhrstraße 2

04105 Leipzig

Datum Unterschrift Datum Unterschrift

DB Station&Service AG

Bahnhofsmanagement Magdeburg

Bahnhofstraße 69

39104 Magdeburg

Blattgröße:

Maßstab:

Planzeichen Nr.:

Projekt Nr.:

Bauwerksplan

1:200

4 07 VA BW 001

11 G 210049

Höhensystem: HN 76

Koordinatensystem: RD 42/83

Ursprungsplan: Ivl 6402 BC

594 mm x 765 mm

27.03.2019       .........................................

Strecke 6402, km 14,622 - km 14,708

Verkehrsstation Wolmirstedt

Neubau Personenunterführung einschließlich Aufzüge

Ingenieurbüro Schönhofen GmbH

Magdeburger Str. 23

06112 Halle (Saale)

Telefon (0345) 5822881-0

Telefax (0345) 5822881-18

E-Mail office@si-halle.de

LEGENDE

Bestand

Neubau / Änderung

Rückbau

äußere Grenze DB Netz AG

Neubau Entwässerung

Verbau
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